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Staffë I ft raffe 6, oertrteben. ©lue 9Wufteranlage îamt
oon fjrttereffenten jeberjeit unb unoerblttblich in bet pet»
manenteîî ÉuSjMung btefer gitma im Peiriebe beftch»

iigt roerben,

Cetetttafel.
f ernft ©tretet, ©amneiftcr in Sôalb (3ü*ich)>

ftatb am 20. 3>uü im liter oon 53 fahren.

f ©tfijin ©(pbet'gifdjet, 2(r<htteli unb Saumeifter
în gSïich, ftarb am 26. Quit im älter oon 50 fahren.

f ©manne! ®et§at^lBdg, B«reo«$ef be0
§etifdjen Jöanmeifiex « PeebanbeS in 3Sridj, ftatb am
.27. Quit im liter oon 37 fahren.

üerscMedeim.
©aâabgaSe im elften §«lbj;aht 1929. Sie fchmei«

jetifj^e ©aShibuftrte btidt im erften fpalbjahr 1929 auf
eine auffergemöhnlich ft arte ©ntmietlung bet ©a§»
abgäbe prüct. @S mürben 107,336,767 m® @aS gegen«
über 98,115,585 m® im Porjahr abgegeben, ®a§ einet
Suna^me oon nicht meniger als 9,4 % gletdjîommt. @ltte
betatt fiarïe beS ©aëoerbrauchs ift feit Sagten
nid^t mehr p oerpicäjnen geroefen. Sie bürfte ptficl«
pführett fein auf bas ftänbige Steigen ber ©aSoetmen»
bung bei ben bisherigen Verbrauchern, bie immer noch
finfenbe Settbenj bet ©oJpretfe, ben änfchlujj oon bis«
her nt<^t mit ®a§ oerforgten ©emeinben unb p einem
Seil auch ouf bie grofiperiobe bei gtfihjahtS 1929.
Um biefet lebhaften ©ntmictlung folgen p tonnen, finb
in phïïeichen ©aSmetfen ©rmetterungSbaiîten bet @r»

pugungS* unb Verteilungsanlagen im Vau ober in Vor»
berettung begriffen.

Oiuineufunb in ©eengen (äatgau). Sei bet Veno«
nation eines fsaufeS In Seengen iff ber bisher nicht be«

tannte SBohntürm bel SRittergefdjlechteS oon Seengen
gefunben motben. Qn ihm befinbet fich ein intereffanteS
Surmgemölbe, öaS bisher als Schlafraum blente, $m
16. ^ahrhunbert mar an ben Surrn ein SBolphauS mit
Steppengiebel angebaut motben, ba§ ebenfalls freigelegt

VERIZilG-MHSGlHIll

W. Wolf, Ingenieur :: vorm. Wolf & Weiss :: Zürich
tager und Buream Bran dB ehenkestrasse 7

motben ift, Sa§ §au§ ift mahrfcheinlich oom Unter»

oogt bemohnt motben.

£ifesaiist?*
Sa# StagfüinD. SaS ängftttr.b hat eine neroöfe

gurdfi oor allem Peuen unb Unbeîannten. $ebe aufjer»
orbentlidje greube tn fetnem Keinen Seben befahlt &<$

ängftfinb mit fdjlaflofen, bangen Stauben. SEReift hängt
bie feelifdje ängfi mit einer förperlichen Scfjmäche p=
fammen unb beStjalb mug mit ber ruhigen ©rjtehung
eine oernünftige SebenSmeife Schritt galten. ©Kern
ftnben im Quliheft ber beliebten @ltern»3eitfdhrift
für Pflege unb ©rjtehung beS ÄhtbeS gute SRatfdjlage.
VefonberS fei auch auf- «inen äuffah fiber Säuglings»
pflege im Sommer unb auf bie reijenben Khtberbtlber
aufmertfam gemacht. Probehefte fenbet bas ärt. $n»
ftitut Drell gügli, 3ö*ith 3, auf SBunfch toftenloS.

Ses Sonnenfticl). Sie fiberlange ©inmirtung ber
Sonnenftrahlen auf ben Körper führt pr Verbrennung
ber |>aut. Kopffchtnerpn, leichtes gieöer unb ©ntjüit«
bungen finb bie golge. Sa unfere Sugenb jeht befon«
berS btefer ©efahr ausgefegt ift, gibt baS Quliheft „Set
©pah" feinen îleinen Sefern unb Seferinnen hierfür gute
Vatfc|läge. Qn ber geriengeit bietet biefe Heine bergige
Qugenb « geitf^rift cor allem burch ihre îurjmeiligen
Vaftelarbeiten unb Keinen SPettbemerbe aßen Vuben unb
Pläbchen oielerlei ßurjroeil unb fröhlich« Stunben. „Set
Späh" ift in ben ßtoSlen oorrätig, auf Söunfch fenbet
ba§ art. 3nftitut Drell gfigli, Börit§ 3, probe«
hefte.

©i« neuer gfihrcr „§ars unö ^gffhSufer" ift fo»

eben erfdhtenen. PereitS äugerltch — mehrfarbiger Kupfer«
ttefbrucî — repräfentiert er ben |)arg mfirbig. $m erften
Seil mirb bem Sefer in einem fchlagmortartig gehaltenen
Sejçt. ber burdh entfprechenbe äufnahmen iHuftrtert mirb,
bie Vielfeitigfeit beS ^arjeS unb beS KpffhäufergebirgeS
oor äugen geführt. Ser bann folgenbe luffah oon

Prof. Sr. meb. IRhefe „Sie ^eilfaîtoren beS Seutfchen
PlittelgebirgeS" gibt eine fehr objeftioe unb lefenSmerte
Schilberung. legten Ibfchniit ftnb bie SehenSmfir«
bigîeiten, Veranftaltungen, ^eilanjeigen, Kurmiitel, 3'*"'
mer« unb PenftonSpreife ic. nach Orten geirennt pfam'
mengefteßt. Ser gülpcer enthält mehr als 75 Ibbil»
bungen unb einen Keinen luSpg au§ ber ^arjffihtet'
Siteratur. @r mirb îoftenloS abgegeben unb ift S"

bejtehen bur^h ben ^arjer PerfehrS»Perbarib e. P«
©efchäftsfteße SBernigerobe, Poftfach.

Im te — Sfir Ile
Trugt«.

MB. SBttflanfS», 3:anfdS» uub §trbeit^ge|ac^e ssjeeoc
ismter biefe IRubrtt micpt anfaetmmnteti ; berattige atnjeige"
gehören in ben ^nfetatentcil beS lötaiieä. — ®en 2rrage"«
soetihe „unter ©hiffte" etfdjeinen folten, woße man 50 ®to«
in aJlarîen (für Qufenbung ber Offerten) unb wenn bie grag«
mit Slbreffe beë gragefieHerë erfcbeinen foß, 20 gtS, beilege"'
«EBeaa ïeine SPÎorîea mitgefdhirtt ä>erben, lann bie graff'
nicht anfaenommen inerben.

343. äßer hatte abzugeben 9îof)ôI= ober ©lettromotor,
20 PS? Offerten an Stiing, ©ettnau (Sutern).

343. 2Ber hätte abzugeben ein gut erhaltene? ©ägere»»
©äjrounggetriebe für 2 Steigen, SotaKünge jroifcijen biefen flf
meffen 200 cm, §ub£)öhe 55 cm? tRäheren SSefdjrteb unb Cr
ferten unter Shtffre 343 an bie @ppeb.

344. SBer hätte abzugeben SBafferIeitung§xoI)reu 7* 3"'
150 m, ©ifeit ober galoaniftert? Offerten unter ©btffre 344
bie @peb.

345. SDäer hat SIeiberfd)ränte für Slrbeiter abzugeben, eoe«''

auch gebraucht? Offerten unter ©hiffre 345 an bie @£peb.
346. SCSer hätte abzugeben neu ober gebraucht Sehtmafch'"

ober Support, eoent. mit Bapfenfchliheinrichtung Offerten
«poftfach 13222 Çochborf (Sujern).
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Staffelstraße 6, vertrieben. Eine Musteranlage kann
von Interessenten jederzeit und unverbindlich in der per-
manenten Ausstellung dieser Firma im Betriebe besich-

tigt werden.

Tàîàfel.
î Ernst Strehler, Baumeister in Wald (Zürich),

starb am 20. Juli im Alter von 53 Jahren.

î Erwin SchoSer-Fifcher, Architekt und Baumeister
w Zürich, starb am 26. Juli im Alter von 50 Jahren.

-Z- Eumnuel Gerhart-Weiß, Bureauchef des Sch«ei-
Mischen Baumeister-Verbandes in Zörich, starb am
27. Juli im Alter von 37 Jahren.

iimKieSeim.
GasaSgaSs im ersten Halbjahr 1929. Die schwei-

zerische Gaswdustrie blickt im ersten Halbjahr 1929 auf
eine außergewöhnlich starke Entwicklung der Gas-
abgäbe zurück. Es wurden 107,336,767 Gas gegen-
über 93,115.585 im Vorjahr abgegeben, was einer
Zunahme von nicht weniger als 9,4 ",/« gleichkommt. Eine
derart starke Zunahme des Gasverbrauchs ist seit Jahren
nicht mehr zu verzeichnen gewesen. Sie dürfte zurück-
zuführen sein auf das ständige Steigen der Gasverwen-
dung bei den bisherigen Verbrauchern, die immer noch
sinkende Tendenz der Gaspreise, den Anschluß von bis-
her nicht mit Gas versorgten Gemeinden und zu einem
Teil auch auf die Frostperiods des Frühjahrs 1929.
Um dieser lebhaften Entwicklung folgen zu können, find
in zahlreichen Gaswerken Erweiterungsbauten der Er-
zeugungs- und Verteilungsanlagen im Bau oder in Vor-
bereitung begriffen.

Ruinenfund in Beengen (Aargau). Bei der Reno-
Nation eines Haufes in Seengen ist der bisher nicht be-
kannte Wohnturm des Rittergeschlechtes von Seengen
gefunden worden. In ihm befindet sich ein interessantes
Turmgewölbe, das bisher als Schlafraum diente. Im
16. Jahrhundert war an den Turm ein Wohnhaus mit
Treppengtebel angebaut worden, das ebenfalls freigelegt

M, Molk, Ingenieur :: Mi». WI 6 «5188 Türied
S-sg«? uvuö Sussw»« « r s» a â » « d s «Ir «stsssos

worden ist. Das Haus ist wahrscheinlich vom Unter«

vogt bewohnt worden.

ZitEVâr.
Das Angstkinö. Das Angstktnd hat eine nervöse

Furcht vor allem Neuen und Unbekannten. Jede außer-
ordentliche Freude in seinem kleinen Leben bezahlt das

Angftkind mit schlaflosen, bangen Stunden. Meist hängt
die seelische Angst mit einer körperlichen Schwäche zu-
sammen und deshalb muß mit der ruhigen Erziehung
eine vernünftige Lebensweise Schritt halten. Eltern
finden im Juliheft der beliebten Eltern-Zeitschrift
für Pflege und Erziehung des Kindes gute Ratschläge.
Besonders sei auch auf einen Aufsatz über Säuglings-
pflege im Sommer und auf die reizenden Kinderbilder
aufmerksam gemacht. Probehefts sendet das Art. In-
stitut Orel! Füßli, Zürich 3, auf Wunsch kostenlos.

Der Sonnenstich. Die überlange Einwirkung der
Sonnenstrahlen auf den Körper führt zur Verbrennung
der Haut. Kopfschmerzen, leichtes Fieder und Entzün-
düngen sind die Folge. Da unsere Jugend jetzt beson-
dsrs dieser Gefahr ausgesetzt ist, gibt das Juliheft „Der
Spatz" seinen kleinen Lesern und Leserinnen hierfür gute
Ratschläge. In der Ferienzeit bietet diese kleine herzige
Jugend-Zeitschrift vor allem durch ihre kurzweiligen
Bastelarbeiten und kleinen Wettbewerbe allen Buben und
Mädchen vielerlei Kurzweil und fröhliche Stunden. „Der
Spatz" ist in den Kiosken vorrätig, auf Wunsch sendet
das Art. Institut Orell Füßli, Zürich 3. Probe-
hefte.

Ei« muer Führer »Harz und KysWuser" ist so-

eben erschienen. Bereits äußerlich — mehrfarbiger Kupfer-
tiefdruck — repräsentiert er den Harz würdig. Im ersten
Teil wird dem Leser in einem schlagwortartig gehaltenen
Text, der durch entsprechende Aufnahmen illustriert wird,
die Vielseitigkeit des Harzes und des Kyffhäusergebirges
vor Augen geführt. Der dann folgende Aufsatz von
Prof. Dr. med. Rhese „Die Heilfaktoren des Deutschen
Mittelgebirges" gibt eine sehr objektive und lesenswerte
Schilderung. Im letzten Abschnitt sind die Sehenswür-
digkeiten, Veranstaltungen, Heilanzeigen, Kurmittel, Zim-
mer° und Pensionspreise ec. nach Orten getrennt zusam-
mengestellt. Der Führer enthält mehr als 75 Abbil-
düngen und einen kleinen Auszug aus der Harzführer«
Literatur. Er wird kostenlos abgegeben und ist zu

beziehen durch den Harzer Verkehrs-Verband e. V-
Geschäftsstelle Wernigerode, Postfach.

M der MO. — Air die MO.
?rage«.

dM. Verkaufs-, Tausch- «ud Arbeitsgesuche weroe«
unter diese Rubrik wicht ausgeuomme«; derartige Anzeige»
gehören in den Juserateuteil des Blattes. — Den Frage»-
welche „uuter Chiffre«« erscheinen sollen, wolle man SV Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, SV Cts. beilege»'
Weu« keine Marke» mitgeschickt werden. Saun die Frag'
»icht ausgeuomme« werde«.

34S Wer hätte abzugeben Rohöl- oder Elektromotor, ca-

20 ?8? Offerten an I. Küng, Gettnau (Luzern).
343 Wer hätte abzugeben ein gut erhaltenes Sägers-

Schwunggetriebe für 2 Stelzen, Totallänge zwischen diesen gs'
messen 200 cm, Hubhöhe öS cm? Näheren Beschrieb und Ol'
serten unter Chiffre 343 an die Exped.

344. Wer hätte abzugeben Wasserleitungsröhren Zâ
150 m, Eisen oder galvanisiert? Offerten unter Chiffre 344 a»

die Exped.
343. Wer hat Kleiderschränke für Arbeiter abzugeben, eve»n

auch gebraucht? Offerten unter Chiffre 345 an die Exped.
34V. Wer hätte abzugeben neu oder gebraucht KehlmasckM

oder Support, event, mit Zapfenschlitzeinrichtung? Offerten «»

Postfach 13222 Hochdorf (Luzern).
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